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Auftragsdaten, was er vorfinden wird und 
kann das richtige Material einpacken.“ Die 
Bilder sind automatisch dem korrekten Auf-
trag zugeordnet, können beschriftet und um 
Markierungen ergänzt werden („hier ist die 
undichte Stelle“). Mobiles Arbeiten ist zum 
Alltag geworden. Im Büro läuft es auch flotter. 
Besonders zufrieden ist Marina Lange mit 
dem Kundeninformationssystem: „Wir sind 
schneller in allen Abläufen“. Labelwin zeigt 
diese Informationen an, sobald der Kunde 
anruft; einschließlich Mahnstatus. 

„Es gibt Arbeitsabläufe, die sich vereinfacht 
haben, die wir vorher gar nicht auf dem 
Schirm hatten“, berichtet René Lange. „Das 
Einlesen und Ablegen von Rechnungen 
mit Labelwin zum Beispiel. 
Kritische Stellen zeigen sich au-
tomatisch. Auch das Prüfen von 
Ausgangsrechnungen ist einfach: 
Man klickt durch, bestätigt und 
die Rechnung wird verschickt. 
Viele Kunden stimmen dem 
Rechnungsversand per Mail zu. 
So verringert sich der Aufwand. 
Der Papierstapel ist ordentlich 
kleiner.“

Niemand vermißt die Zettelwirt-
schaft. „Der Tannenbaum!“, lacht 
M. Lange. „Die bunten Zettel, 
die in die Tastaturen gesteckt 
wurden: zwei Zettel über den einen Kunden, 
drei Zettel über die andere Baustelle.“ Die 
interne Kommunikation hat sich deutlich ver-

bessert. „Wenn einer krank ist, muß ich nicht 
den Schreibtisch durchsuchen“, erklärt R. 
Lange. „Wir wissen immer, wo was abgespei-
chert ist. Man hat alles auf dem Bildschirm, 
mit Rechnungsnummer, mit Preisen, mit allen 
Daten. Ich sehe, was bestellt und mitgegeben 

wurde. Alles ist in der Kiste drin 
und sofort verfügbar.“ Marina 
Lange und die Geschäftsführung 
sind stolz auf das Team. Gemein-
sam sind sie neue Wege gegangen, 
haben große und kleine Erfolge 
geteilt und das Unternehmen 
digitalisiert. Das Gemeinsame ist 
das Wichtige. Große Bildschirme 
in der Werkstatt tragen dazu bei: 
„Der eine Monitor zeigt den 
Terminkalender und der andere 
Fotos der Monteure. Wenn die 
Kollegen abends zusammenste-
hen und über den Tag sprechen, 
laufen da die Bilder ab und man 

kann sehen, was auf den anderen Baustellen 
los war“, erklärt Lange.

Die Auftragslage ist gut, der Alltag struktu-
riert, die Monteure sind geschult. Teamleiterin 
Lange möchte anderen Betrieben, die noch 
nicht so digital unterwegs sind, etwas auf den 
Weg geben: „Einfach anfangen! Wir fingen 
mit den Monteuren an – in einem Bereich, 
wo wir uns sicher waren, wie wir vorgehen. 
Erst blieb vieles in Papierform, später parallel 
digital. Schritt für Schritt.“ Für die Zukunft 
sieht sich die Firma Schulz gut gewappnet. 
René Lange verschränkt die Arme: „Wenn wir 
jetzt noch in Deutschland das Telefonnetz und 
das Internet besser ans Laufen kriegen, dann 
sind wir ganz weit vorne.“

Noch Fragen?
www.label-software.de
www.schulz-team.de

Label Mobile ist „das Büro für die Hosen
tasche“ und steht für unkompliziertes 
mobiles Arbeiten im Handwerk. Mit der 
App haben Anwender auch unterwegs in 
Echtzeit Zugriff auf Ihre Labelwin-Daten 
und können von überall auf die Datenbank 
zugreifen: Adressen, Aufgaben, Projekte, 
Kundendienst, Kalender und die jeweiligen 
Dokumente sind verfügbar. Die Funktionen 
sind miteinander verzahnt: es lassen sich 
z. B. bestehende Kundendienstaufträge 
ändern, neue Kundendienstaufträge oder 
Aufgaben anlegen, Dinge terminieren, 
Leistungen im Kundendienst- oder Projekt-
bereich erfassen, Checklisten bearbeiten, 
Arbeiten per Foto dokumentieren oder 
Zeiten buchen. Der Datentransport erfolgt 
verschlüsselt und ohne Speicherung in der 
Cloud. Die Besonderheit im Kundendienst: 
Aufträge können auch offline, ohne Inter-
netverbindung abgearbeitet werden. 

Label Mobile

René und Marina Lange in der Werkstatt der Schulz 
GmbH Bilder: Schulz Sanitär- und Heizungstechnik GmbH
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Büro und 
DRAUSSEN 
im Einklang 

Der Einsatz von Software zur Digita-
lisierung des Handwerksbetriebes be-
schleunigt den Workflow im Büro. Klare 
Bausteine und Schritte vom Angebot bis 
zur Rechnung sparen Zeit, die in die ter-
mingerechte Fertigstellung der Aufträge 
investiert werden kann. So profitieren 
Kunden und der Betrieb selber.

Der Softwareanbieter Locher und Christ 
hat zur Lösung in über 30 Jahren und 
Zusammenarbeit mit zahlreichen Nutzern 
aus der Elektro- und SHK-Branche die 
LC-TOP Handwerker Software stetig 
weiterentwickelt. Die Software mit Auf-
trags-/Projektmanagement und mehreren 
Kalkulationsarten beschleunigt die Ange-
botsbearbeitung. Auch Ausschreibungen 
und Aufmaßerfassungen lassen sich 
durch das Projektmanagement einfach 
realisieren. Leichtigkeit der Anwendung, 
benutzerfreundliche Bedienung sowie das 
schnelle Einlesen der Daten unterstützen 
Handwerksunternehmen über Schnitt-
stellen wie Datanorm, ZVEH, IDS/FTP, 
ZUGFeRD, UGL und GAEB.

Die digitale Lösung für unterwegs:  
Die Zeiterfassungs-App LC-TIME er-
möglicht das einfache Erfassen durch Tip-
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ie Schnittstelle zu Open Masterdata erlaubt 
es den Handwerksbetrieben, auf viele 
nützliche Informationen aus dem Open 

Masterdata-Pool zuzugreifen: Per Click stehen 
sämtliche Daten zur Verfügung, die der Großhändler 
für den jeweiligen Artikel bereitstellt. Diese Daten 
bereitet ADDISON Handwerk dann übersichtlich 
in Tabellenform und nach Open Masterdata-
Kategorien sortiert auf. Die Schnittstelle ermöglicht 
sogar die Live-Aktualisierung von Artikeln durch das 
Onlinesystem des Großhändlers. 

Eine weitere Innovation sind die erweiterten 
Schnittstellen zu IDS, eine Funktion, die besonders 
für Betriebe im Bereich SHK und Haustechnik 
relevant ist: Mithilfe der IDS Connect Schnittstel-
le 2.5 können Kunden Produkte aus ADDISON 
Handwerk heraus im Onlineshop des Großhandels 
recherchieren und zum Beispiel in Belege überneh-
men. Verbessert wurde zudem die Funktion des 
Preisspiegels, der es nun ermöglicht, bis zu zehn Lie-
feranten pro Preisspiegel zu vergleichen. Gemeinsam 
mit der Importfunktion für Sammelkörbe, in denen 

D Standardangebote und wiederkehrende Bestellungen 
angelegt werden, ermöglicht die neue Version einen 
Preisvergleich für verschiedene Großhändler sowie 
das Auslösen einer Bestellung.

„Es ist für Handwerksbetriebe entscheidend, daß 
sie ihre Betriebsabläufe effektiv und transparent 
abbilden können. Mit ADDISON Handwerk 8.2 
unterstützen wir sie dabei und bieten zudem einen 
bisher ungekannten Zugriff auf Großhändler
daten“, erklärt Christoph Elsas, Leiter ADDISON 
Handwerk, bei Wolters Kluwer Tax & Accounting 
Deutschland. „Von der Terminverwaltung und Pla-
nung über Kalkulation und Rechnungsstellung bis 
zu Bestellungen bietet unsere Lösung alles aus einer 
Hand. Damit können sich Handwerksbetriebe auf 
das konzentrieren, was wichtig ist – gute Hand-
werksleistungen.“

Noch Fragen?
www.wolterskluwer.com/de-de/solutions/addi-
son-handwerk

Mobile + 
stationäre 
Zeiterfassung

www.digi-zeiterfassung.de

 Zeiterfassung per App
 Stationäre Zeiterfassung 
 Nachkalkulation
 GPS-Ortung
 Bautagebuch

software zur 
auftrags-
verwaltung

www.digi-annexus.de

 Adressverwaltung
 Auftragsabwicklung
 Warenwirtschaft
 Projektverwaltung
 Kalkulation

Software zur 
Kapazitäts-
planung

www.digi-capax.de

 Auftragsplaner
 Kapazitätsplaner
 Auslastungsübersicht
 Digitale Plantafel

Wir haben die softwarelösungen, die das leben leichter machen!

Raiffeisenstr. 30  70794 Filderstadt  +49 (0)711 709-600  info@digi-zeiterfassung.de

Anzeige

Bild: Wolters Kluwer

ADDISON Handwerk 8.2 punktet …

Zu den Highlights der neuen Version ge-
hören die Schnittstellen zu Open Master-
data sowie IDS. Die Integrationen erleich-
tern es Handwerksbetrieben, in Echtzeit 
auf Informationen zuzugreifen. Außerdem 
fanden zahlreiche weitere Erleichterun-
gen, Verbesserungen und nützliche Tools 
Einzug in Version 8.2. 

pen von „Start“ und „Stop“, 
die manuelle Buchung oder 
über die Mengenbuchung 
der gearbeiteten Stunden. 
LC-TIME bietet auch die 
Möglichkeit einer auftrags-
bezogenen Zeiterfassung 
mit frei definierbaren Tä-

tigkeiten und Ko-
stenstellen. Durch 
die Agenda der LC-
PLAN Terminpla-
ner-App erhalten 

Mitarbeiter auch von unter-
wegs den vollen Durchblick 
über Aufgaben und Termi-
ne. Der mobile Monteur 
hilft, Aufträge und War-
tungsarbeiten mit einem 
mobilen Erfassungsgerät 
beim Kunden abzuwickeln. 
Arbeitsberichte, Termine 
sowie die Integration von 
Fotos und beschreibbaren 
PDF-Dateien sind mit nur 
wenigen Klicks möglich.


